
Darüber hinaus ist der erfolgreiche Abschluss eines 
weiteren, von Ihnen frei gewählten Praktikums in ei-
nem möglichen künftigen Berufsfeld nachzuweisen

SPRACHANFORDERUNGEN
Im Magister-Studiengang sind folgende Sprachkennt-
nisse nachzuweisen:
	• Latein: Latinum bzw. ein dem Latinum  

vergleichbarer Abschluss,
	• Griechisch: Graecum bzw. ein dem Graecum  

vergleichbarer Abschluss,
	• Hebräisch: einfache Grundkenntnisse,  

gegebenenfalls Hebraicum.

Sollten die erforderlichen Sprachkenntnisse und  
Abschlüsse noch nicht vorhanden sein, können diese 
bis zum Abschluss der Qualifikationsphase während 
des Studiums erworben werden. Die Anerkennung 
vorhandener Sprachabschlüsse, eine individuelle Bera-
tung und Unterstützung erfolgen durch die Lektorate 
für Alte Sprachen und Althebräisch. 

ZUGANGSVORAUSSETZUNGEN
Als Zugangsvoraussetzung gelten die allgemeine 
Hochschulreife oder fachgebundene Hochschulreife 
bzw. eine vergleichbare Vorbildung. 

ZULASSUNGSBESCHRÄNKUNG (NC)
Für den Studiengang existiert keine Zulassungs
beschränkung (ohne Numerus clausus).

BEWERBUNG
Allgemeine Informationen über Bewerbungsfristen, 
Zulassung und Einschreibung unter:
www.uni-erfurt.de/bewerbung
Bewerben Sie sich für das Wintersemester jeweils 
vom 1. Mai bis 15. September!

WEITERFÜHRENDE MASTER-PROGRAMME
An den Magister Theologiae können ein Lizentiat 
oder eine Promotion angeschlossen werden.

WEITERE INFORMATIONEN
www.uni-erfurt.de/go/theologie-studieren
www.fb.com/katholisch.theologische.fakultaet.erfurt
www.twitter.com/KThF_erfurt
www.instagram.com/theologie_in_erfurt

STUDIENFACHBERATUNG
  magister-theologiae@uni-erfurt.de
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AUSLANDSAUFENTHALTE
Es ist empfehlenswert, mindestens ein Semester  
an einer der zahlreichen ausländischen Partner- 
Universitäten zu absolvieren. 
Das Internationale Büro unterstützt gern bei der  
Organisation des Auslandsaufenthalts. 
www.uni-erfurt.de/international

PRAKTIKA WÄHREND DES STUDIUMS
Die berufsfeldorientierten Veranstaltungen sollen 
Ihnen den praktischen Umgang mit den Quellen des 
christlichen Glaubens eröffnen und erste Erfahrun-
gen mit kirchlichen und/oder schulischen Praxis
feldern ermöglichen. 



STUDIENBEGINN
Wintersemester

REGELSTUDIENZEIT
10 Semester

STUDIENFORM
Voll- oder Teilzeit

STUDIENABSCHLUSS
Magister Theologiae (M. Theol.)

INSPIRIERENDES AMBIENTE  
IN ALTEN GEMÄUERN 
Direkt in einem Seitenflügel des  
Erfurter Doms liegen sie: die  
Seminarräume unserer Fakultät. 
Im Hörsaal Coelicum sowie in der  
Kapelle Kiliani begleitet außerdem 
ein ganz besonderer Geist der  
Vergangenheit die Studierenden:  
hier lehrte und lernte schon der  
berühmte Martin Luther. 

GEGENSTAND DES STUDIUMS
Theologie zu studieren bedeutet, sich intensiv mit den 
Grundlagen der Kultur und den Quellen des eigenen 
Glaubens auseinanderzusetzen. Der Magister-Studi-
engang Katholische Theologie als grundständiger 
zehn-semestriger Studiengang (d.h. nicht auf einen 
Bachelor-Studiengang aufbauend) bietet dafür eine 
wissenschaftliche Ausbildung in der gesamten Breite 
des Fachs und innerhalb eines weiten geistes-, kultur- 
und sozialwissenschaftlichen Horizonts. Das Studium 
vermittelt Ihnen umfassendes Fachwissen in biblischer, 
historischer, systematischer und praktischer Theologie. Durch 
Schwerpunktsetzung qualifizieren Sie sich für eine 
seelsorgerische, kulturelle oder soziale Tätigkeit in 
Kirche, Kultur und Gesellschaft. 

BERUFLICHE TÄTIGKEITSFELDER
Der Magister-Studiengang bereitet Sie sowohl auf eine 
weitere wissenschaftliche Qualifikation (Promotion) 
als auch auf eine nichtwissenschaftliche berufliche Tä-
tigkeit in Kirche, Kultur und Gesellschaft vor, z.B. auf 
praktische pastorale Arbeit und Verkündigung sowie 
auf konzeptionelle theologische Arbeit in den Medien, 
im Bildungsbereich, in Hilfswerken etc. Durch das 
breite Themen- und Methodenspektrum des Studiums 
und seine klare Praxisanbindung ergeben sich über 
kirchliche Anstellungsverhältnisse hinaus diverse 
Beschäftigungsmöglichkeiten in vielen Bereichen von 
Kultur, Erziehung und sozialem Handeln. 

  youtu.be/j2jSNIzUefE

AUFBAU DES STUDIUMS
Bei dem Magister-Studiengang handelt es sich um ein Ein-
Fach-Studium. Die Regelstudienzeit beträgt zehn Semester, 
davon entfallen auf die Orientierungsphase zwei, auf die 
Qualifizierungsphase vier und auf die Magister-Phase 
vier Semester. Der Studiengang gliedert sich in Module, 
die aus verschiedenen Lern- und Prüfungseinheiten be-
stehen. In der Orientierungsphase erwerben Sie inhaltliche 
und methodische Grundkenntnisse in den vier theolo-
gischen Fachgruppen: in den biblischen, historischen, 
systematischen und praktischen Fächern der Theologie 
einschließlich der philosophischen Grundlagen. 
Ziel der Qualifizierungsphase ist die Erarbeitung und Refle-
xion zentraler Themen. Es geht, jeweils aus der Perspekti-
ve mehrerer theologischer Fächer, um Gott und die Welt, 
Jesus Christus und die Kirche, um christliches Leben und 
christliches Handeln, um Ort und Aufgabe der Kirchen 
in einer pluralen, zunehmend säkularen Gesellschaft, 
um interreligiöse und interkulturelle Kompetenzen und 
Chancen sowie Transformationsprozesse kirchlich ver-
fassten Christentums in der Welt von heute. 
In der Magister-Phase werden die bisherigen Fähigkeiten 
ausgeweitet und fachspezifisch vertieft: in der Exegese 
des Alten oder des Neuen Testaments, in der Alten oder 
Mittleren und Neueren Kirchengeschichte, der Philoso-
phie, der Fundamentaltheologie oder der Dogmatik, der 
Moraltheologie oder der Christlichen Sozialethik, in der 
Liturgiewissenschaft, der Pastoraltheologie, der Religions-
pädagogik oder im Kirchenrecht. Die Magister-Phase wird 
mit der Magister-Arbeit im Schwerpunktbereich und der 
Magister-Prüfung abgeschlossen. Eine Übersicht der ein-
zelnen Module finden Sie in der Prüfungsordnung.
www.uni-erfurt.de/katholisch-theologische-fakultaet/
studium/im-studium/pruefungsangelegenheiten


